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Kommunal- und Regionalpolitik im Ruhrgebiet im Ersten Weltkrieg 

Vortrag von Dr. Peter Langer im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 

 

Gemeinsame Veranstaltungsreihe des Instituts für soziale Bewegungen und des 
Stadtarchivs – Bochumer Zentrum für Stadtgeschichte: 

100 Jahre Erster Weltkrieg: die „Heimatfront“ im Ruhrgebiet 
 

 
Dr. Peter Langer (Oberhausen) hält den Eröffnungsvortrag in einer zehnteiligen öffentlichen 
Vortragsreihe „100 Jahre Erster Weltkrieg: die ‚Heimatfront‘ im Ruhrgebiet“, die das Institut für 

soziale Bewegungen der Ruhr-Universität und das Stadtarchiv - Bochumer Zentrum für 
Stadtgeschichte bis zum Februar 2015 präsentieren. Dr. Langer spricht über „Kommunal- und 
Regionalpolitik im Heimatfrontdienst“. 

 

 
TERMIN 

 
Dienstag, 21. Oktober 2014, 18:00 Uhr 

im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstraße 17-19, 44789 Bochum 

 

 
Vortragsreihe „100 Jahre Erster Weltkrieg: die ‚Heimatfront‘ im Ruhrgebiet“ 

Im Jahr 2014 jährt sich zum 100. Mal der Ausbruch des Ersten Weltkrieges, den Historiker als  

„Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“ bezeichnet haben. Dies gibt Anlass, auf das Geschehen in 
Bochum und im Ruhrgebiet während der Jahre 1914 bis 1918 zurückzublicken. In insgesamt 
zehn Vorträgen werden Historikerinnen und Historiker bis zum Februar 2015 auf unterschiedliche 

Aspekte des Kriegsalltags eingehen, so dass ein breites Panorama des Lebens in Bochum und 
im Ruhrgebiet im Schatten des „Großen Krieges“ sichtbar wird. Der Eröffnungsvortrag der Reihe 
von Dr. Peter Langer wird die Anforderungen, mit denen der Krieg die Kommunal- und die 

Regionalpolitik konfrontierte, diskutieren. 
 

 

Vita 
Dr. Peter Langer ist seit 2005 Vorsitzender der Historischen Gesellschaft Oberhausen und leitete 
bis 2009 die Heinrich-Böll-Gesamtschule in Oberhausen. Zuletzt veröffentlichte er eine viel 

beachtete Studie zum Verhalten des Ruhrindustriellen Paul Reusch im Nationalsozialismus. 
 

 
Link 
http://www.isb.rub.de/mam/content/lehre/2014_10_100_jahre_erster_wk.pdf 
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Prof. Dr. Stefan Berger, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32 - 
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